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STADT ASCHERSLEBEN Tagesordnungspun
kt 

 

 Vorlage Nr. Dezernat I 
 VI/0390/17 AZ: D I/schnw-au 

 öffentlich 

 

Nr.  Gremium  Datum ja nein Enth. 

 1 . Finanz- und Verwaltungsausschuss 08.03.2017/ 
29.03.2017 

   

 2 . Stadtrat 05.04.2017    

 
 
Mitgliedschaft bei der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für 

Verwaltungsmanagement (KGSt) 
 
Die Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt) ist seit über 
67 Jahren ein Dienstleister für mittlerweile rund 1.950 Kommunen mit insgesamt über 
75 Millionen Einwohnern. Zu ihren Mitgliedern zählen Städte, Kreise, Gemeinden und 
Verwaltungsorganisationen aller Größenordnungen aus Deutschland und Österreich.  
 
Die KGSt unterstützt ihre Mitglieder in allen Fragen des kommunalen Managements 
sowie bei der Erfüllung ihrer Aufgaben. Neben dem interkommunalen 
Erfahrungsaustausch, dem Lernen von Best-Practice-Beispielen, kommunalen 
Benchmarks sowie der Mitgliederberatung sind gerade die KGSt-Publikationen von 
besonderem Interesse für die Stadt Aschersleben. 
 
Deren Organisationsberichte, welche für Mitglieder kostenlos sind, stellen belastbare 
Arbeitsgrundlagen für viele Verwaltungsbereiche dar. Insbesondere im Bereich der 
Stabsstelle und des Personalamtes sind die Organisationsberichte unabdingbar. Allein 
der Nutzen dieser Berichte überwiegt bereits die Kosten einer Mitgliedschaft in Höhe 
von 5,2 Cent pro Einwohner und Jahr. 
 
Zudem können Beschäftigte der Mitgliedsverwaltungen das komplette 
Fortbildungsangebot der KGSt zu günstigeren Konditionen wahrnehmen. 
 

Zuständigkeit: § 45 Abs. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Stadtrat beschließt den Erwerb der Mitgliedschaft bei der Kommunalen 
Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsmanagement (KGSt).  
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_________________ 

Oberbürgermeister 
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FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN: 

 

1. Planmäßige Aufwendung/Auszahlung oder planmäßige(r) Ertrag/Einzahlung: 
 planmäßige Aufw./Ausz. Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
    
 planmäßige(r) Ertr./Einz. Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
  Buchungsstelle       
 
2. Überplanmäßige oder außerplanmäßige Aufwendung/Auszahlung: 
 
  überplanmäßig  außerplanmäßig 
  Es entstehen unmittelbare Ausgaben von:       EUR 

  Zur Deckung werden verwendet: 
   Buchungsstelle       
   Buchungsstelle       
   Buchungsstelle       
3. Übersehbare Folgekosten: 
 
  An Folgelasten entstehen Kosten in Höhe 

von:  
      EUR 

  erwartete Einnahmen:       EUR 
     
  anzeigepflichtig  genehmigungspflichtig 
  Bekanntmachung   Änderung im Ortsrecht 
 

AUSWIRKUNGEN AUF DEN STELLENPLAN: 

    
      Stellenerweiterung                         

        
 Stellenreduzierung 

       
DEMOGRAFIE-CHECK:   

Die Maßnahme ist demografierelevant:          Ja            
Nein 

 

Die Maßnahme ist verantwortbar:          Ja            
Nein 

 

Weiterführende Ausführungen zum Demografie-Check in der Begründung 
 
BEMERKUNGEN:  

 zur Besonderen Kontrolle durch den Stadtrat 
 Projektverantwortlicher/Ansprechpart

ner: 
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Dezernent 
 


